
Beschluss des Kölner Kreisvorstands vom 06.11.2018 
 

 
Antrag „Beitragsanteile“ des Kreisverbands Köln an 
Landesvorstand (24.11.2018) und Landesrat 
 
 
Vorwort: 
Politik wird vor Ort gemacht. Die Kreisverbände und ihre Basiseinheiten 
benötigen mehr Mittel, um ihren Kampf für eine solidarische Welt und gegen 
eine Fortsetzung des europäischen Rechtsrucks durchführen zu können. 
 
Die Umstellung der Beitragsverteilung von seinerzeit 60:40 auf 80:20 geschah 
als Feuerwehr-Aktion für einen befristeten Zeitraum, um einem verschuldeten 
Landesverband auf die Beine zu helfen. 
 
Es ist nun an der Zeit, die Mitgliedbeiträge wieder verstärkt dort einzusetzen, wo 
sie für Politik-Veränderungen am dringlichsten benötigt werden.  

Global denken – Vor Ort handeln! 
Deshalb beantragen wir, den Rückkehr-Prozess zur ursprünglichen 
Beitragsverteilung 60:40 jetzt einzuleiten. 
 
 
 

Antrag: 
Als erster Schritt wird die Verteilung der Mitgliedbeiträge ab 01.01.2019 wie 
folgt festgesetzt: 
70 % erhält der Landesverband, 
30 % verbleiben in den Kreisverbänden. 
Der Landesverband wird beauftragt, die ursprüngliche Beitragsverteilung (60:40) 
als Zielstellung im Auge zu behalten. 
 
 
 


